
Freitag, 6. Oktober 2017, 19 Uhr  
in der Bibliothek. 

Hartmut Moreike liest aus seinem Buch 
„MOCKBA und die MOSKAUER“ 

und erfreut die Zuhörer mit seinem Wissen 
über Russland und dessen Bewohner.

 

MOCKBA
und die

MOSKAUER

HARTMUT MOREIKE

Weil aller guten Dinge drei
sind, wieder einmal ein Buch
über die Moskowiter, Dichter
und Maler, Militärs und
Mimen, die sich nicht nur um
die Stadt verdient gemacht
haben oder durch historische
Ereignisse mit Moskau ver-
bunden sind. 

Da fahren herrenlose Hunde Metro, steigt ein armes
jüdisches Mädchen aus dem Moskauer Getto zur be-
wunderten adligen Kokotte Frankreichs auf, wird klares
Wasser über die gewöhnungsbedürftige russische
Badekultur eingeschenkt oder das innerste Geheimnis
der Matrjoschka gelüftet. Wer ist der Autor des fabelhaf-
ten Gedichts „Der Hase im Rausch“ und wie nah war
die Welt am atomaren Inferno? Wo gibt es die besten
Steaks und wer war Doktors Schiwagos Geliebte oder
des Zaren Peters Nachtigal? Einige Themen von sieb-
zehn Kurzgeschichten dieses Bändchens, herausgerisse-
ne Seiten aus meinen Tagebüchern eines Herumtreibers
vierzig Jahre kreuz und quer durch Russland. Ehrliche
Prosa, eine Sprache, die alle Welt versteht.    
�осква не сразу строилась – ja, auch Moskau
wurde nicht mit einem Mal gebaut und ist noch immer
nicht fertig. Doch sein Wachsen und Werden über bei-
nahe acht Jahrhunderte ist mit unzähligen wichtigen
und skurrilen Ereignissen und Geschichten verbunden,
ist das Werk vieler kluger und schöpferischer Menschen,
von denen einige Helden diesen Kurzerzählungen sind.
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